
Verhalten nach dem Eingriff



4. Ernährung

Viele Patienten haben Angst, dass sie nach der Weisheitszahnentfernung tagelang nichts essen 

können. Diesen Irrglauben möchten wir gerne richtig stellen. 

NATÜRLICH kann man nach diesem Eingriff essen und sollte man auch. Lediglich während die 

lokale Betäubung noch wirkt und somit die Lippen, die Wangen und die Zunge noch betäubt 

sind, sollte man, um Bissverletzungen zu vermeiden, noch mit dem Essen und Trinken von war­

men Speisen sowie Getränken warten. 

Danach empfiehlt es sich, vor allem weiche und keine zu krümmelige Nahrung zu sich zu neh­

men. 

Hier eine Liste der Nahrungsmittel, auf die die meisten Patienten zurückgreifen: 

• Kartoffelpüree
• Weich gekochtes Gemüse
• Apfelmus
• Nudeln mit einer Sauce
• Gemüsebrühe oder andere Suppen
• Rührei
• Fisch
• Brot ohne harte Kruste
• Karottenpüree
• Babybrei aus dem Glas


